
Walter Fabian 75

Am 24. August 1977 vollendet Walter
Fabian, der langjährige Chefredakteur dieser
Zeitschrift, sein 75. Lebensjahr. Beinahe
60 Jahre lang war er in der, war er für die Ar-
beiterbewegung aktiv - als Journalist und
Publizist, als Kritiker, Übersetzer und Päd-
agoge. Nie war er ein bequemer Mann, zeit
seines Lebens hat er gewarnt vor restaurati-
ven und reaktionären gesellschaftlichen
Entwicklungen, vor Engstirnigkeit und
Kleinmütigkeit - auch dann, wenn es ihm
persönliche Schwierigkeiten brachte.

Der Berufsweg Walter Fabians weist
viele Stationen auf, vielfältig waren und sind
seine Interessengebiete:  In der Weimarer

Zeit war er Redakteur bei der „Chemnitzer
Volksstimme" und bei der „Sozialistischen
Arbeiterzeitung" (zusammen mit August
Enderle). Als jüdischer Sozialist von den Na-
zis in die Emigration getrieben, schrieb er ge-
gen Hitler und das „Dritte Reich". Von 1957
bis 1970 leitete er die Redaktion der „Ge-
werkschaftlichen Monatshefte". Seine Er-
fahrungen auf dem Gebiet der Erwachse-
nenbildung gab und gibt er als Honorarpro-
fessor an der Universität Frankfurt an die
junge Generation weiter, der er sich, selbst
jung geblieben, verbunden weiß. Walter
Fabians journalistisches Engagement in der
dju und im Deutschen Presserat, sein literari-
sches Schaffen, seine pazifistische Überzeu-
gung können hier nur angedeutet werden.

Er ist geblieben, der er war: ein Kämpfer
für Frieden und Völkerverständigung, so-
ziale Gerechtigkeit und Freiheit.

536


